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Liebe Leserinnen und Leser,

 

bundes- und landesweit beobachten wir leider wieder steigender Fallzahlen an 

Corona-Neuinfektionen. In der Gemeinde Söhlde gestalten wir den „Neuen Alltag 

mit Corona“ und entwickeln auch unter diesen erschwerten Rahmenbedingungen 

Dinge fort, über die wir Sie mit der heutigen Ausgabe informieren wollen.

Die Zusammenarbeit zwischen der Gemeindeverwaltung und den hier lebenden 

Jugendlichen trägt Früchte. Deutlich wird dies am Bericht der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer über das erste Beteiligungsprojekt zur Schaffung eines Jugendraums.

Gut gestartet ist auch der von der Volkshochschule Hildesheim unterstützte Leseclub an der Grundschule Söhl-

de. Perspektivisch soll dieser Club allen Kindern der Gemeinde offenstehen.

Die Kleinschwimmhalle mit Sauna in Söhlde soll zum 31.10.2020 unter Pandemiebedingungen ihren Betrieb 

aufnehmen. Trotz der damit verbundenen Komforteinbußen und auch der technisch bedingten Einschränkun-

gen hoffe ich mit dem Bäder-Team auf Ihre zahlreichen Besuche.

Schließlich ist eine Gruppe von Initiatoren für ein Bürgerbegehren zum Neubau des Rathauses an mich heran-

getreten und hat darum gebeten, einen von den Herren Beinlich, Bruns und Schwarz verfassten Artikel in unse-

rem amtlichen Mitteilungsblatt zu platzieren. Angesichts der Relevanz des Themas für die gesamte Gemeinde 

und auch der Grundidee dieses Blattes, welches ausdrücklich von der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 

lebt, bin ich diesem Wunsch gern nachgekommen.

Auf die Rubrik „Veranstaltungen“ hingegen müssen wir angesichts der nach wie vor bestehenden Umstände 

erneut verzichten.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen. Und das Wichtigste: Bleiben Sie gesund!

Ihr

FUNDBÜRO
Am

• 21. August 2020 wurde in Söhlde ein Feuerlöscher 

• 25. August 2020 wurde in Hoheneggelsen ein Mountainbike

• 14. August 2020 wurde in Hoheneggelsen eine Handtasche

• 13. September 2020 wurde in Nettlingen ein Handy

• 01. Oktober 2020 wurde in Hoheneggelsen ein Fahrrad

gefunden.

DER BESITZER/DIE BESITZERIN WIRD GEBETEN, SICH IM FUNDBÜRO SÖHLDE (TEL. 05129/972-33) ZU 

MELDEN.
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BETEILIGUNGSPROJEKT FÜR 
JUGENDLICHE IN DER BÖRDEHALLE

185erz – diese Bezeichnung entstand im Rahmen 

des Beteiligungsprojekts zur Entstehung des Jugend-

raums, welches am 26. September in Hoheneggelsen 

stattgefunden hat. Dahinter stecken wir – Jugend-

liche aus verschiedenen Ortschaften der Gemeinde. 

Der Begriff leitet sich aus der Postleitzahl ab, zeigt da-

durch deutlich die Verbundenheit zu unserer Heimat 

und gibt unserer Gruppe einen Namen.

Das Beteiligungsprojekt wurde in Form einer Zu-

kunftswerkstatt durchgeführt. Das bedeutet, wir ha-

ben an dem Tag verschiedene Phasen durchlaufen. 

Wir starteten mit einer Bestandsaufnahme, bei der 

wir die Möglichkeit hatten, unsere Perspektive zur Si-

tuation der jungen Menschen in der Gemeinde Söhlde 

darzustellen und auch Kritik zu äußern. Dabei wurde 

deutlich, dass wir häufig als Unruhestifter gesehen 

werden. Missverständnisse und Vorurteile treiben 

sich gegenseitig in die Höhe. Wir sind uns darüber be-

wusst, dass es durchaus junge Menschen gibt – und 

auch Erwachsene – die diesem Ruf gerecht werden, 

jedoch finden wir es wichtig, dies nicht zu verallge-

meinern.

Diese Situation bildete den Anlass für unsere Ideen, 

die wir anschließend in der Phantasiephase gesam-

melt haben. Es handelt sich dabei beispielsweise um 

Gemeindefeste oder Aktivitätsangebote für alle Gene-

rationen, die die Gemeinschaft verbessern und stär-

ken sollen. Darüber hinaus haben wir Wünsche und 

Vorstellungen für einen Jugendraum diskutiert. Im In-

teresse der Jugendlichen und auch der Mitbürger*in-

nen wollen wir einen Treffpunkt für uns schaffen, um 

wieder Ruhe in die Gemeinde zu bringen. Dazu haben 

wir schon ziemlich genaue Vorstellungen, wie das 

Ganze aussehen soll: Sitzgelegenheiten, Unterhal-

tungsmöglichkeiten wie eine Tischtennisplatte und 

ein Basketballkorb, eine Feuerstelle und ein Grillplatz 

sollen den Jugendraum bereichern. In der späteren 

Umsetzungsphase haben wir gemeinsam ein Modell 

des Raums nach unseren Vorstellungen gebaut, um 

unser Vorhaben zu planen und zu veranschaulichen, 

mit der Hoffnung, dies in der Zukunft so umsetzen zu 

können.

Am Schluss präsentierten wir die Ergebnisse des Ta-

ges vor Politiker*innen sowie der Gemeindeverwal-

tung und beantworteten offene Fragen.

Bedanken möchten wir uns bei Mareike, dem Bür-

germeister und den beteiligten Politiker*innen für 

die Unterstützung und die Zusammenarbeit mit uns 

Jugendlichen. Wir sind in der Hoffnung, die Gemein-

schaft in Söhlde in Zukunft stärken zu können.

-185erz
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ERÖFFNUNG KLEINSCHWIMMHALLE

Voraussichtlich am 31.10.2020 wird die Klein-

schwimmhalle Söhlde mit der Sauna in die neue Sai-

son starten. Diese soll bis zum 17.04.2021 andauern. 

Da der Hubboden des Beckens nicht mehr funktions-

tüchtig ist, musste die Wassertiefe fest auf 130 cm 

eingestellt werden. Zudem mussten schadhafte Stel-

len im Boden provisorisch ausgebessert werden. Dies 

hat zur Folge, dass Angebote wie „Aqua-Zumba“ oder 

„Wassergymnastik“ in dieser Saison nicht werden 

stattfinden können. Die kommenden Monate sollen 

entsprechend der Beschlusslage aus dem Verwal-

tungsausschuss vom 01.09.2020 einerseits für einen 

Übergangsbetrieb, aber auch für den Einbau eines 

komplett neuen Hubbodens mitsamt neuer Elektro-

anlage voraussichtlich im vierten Quartal 2021 ge-

nutzt werden.

Vorbehaltlich der Beschlussfassung durch die Gremi-

en bleiben die Eintrittspreise und auch die Öffnungs-

zeiten gegenüber dem Vorjahr unverändert bestehen. 

„Corona-bedingt“ gibt es in dieser Saison Folgendes 

zu beachten:

• Die zulässige Besucheranzahl im Hallenbad 

wird auf 24 Personen begrenzt; eine Voranmel-

dung oder Reservierung ist dabei nicht erfor-

derlich.

• Die Kontaktdaten der Badegäste werden er-

fasst.

• Kinder sind bis zum vollendeten 10. Lebensjahr 

von mindestens einer erwachsenen Person zu 

begleiten.

• Die gleichzeitige Nutzung des Beckens ist auf 

22 Personen begrenzt. Ggf. sind Bahnleinen 

gespannt und die Schwimmrichtung wird vor-

gegeben.

• Die gleichzeitige Nutzung der Sauna ist auf 6 

Personen sitzend oder auf 4 Personen liegend 

begrenzt.

• In den gekennzeichneten Bereichen ist eine 

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

• Darüber hinaus sind Abstandsregelungen von 

1,50 m und Hygieneregeln im gesamten Ge-

bäude zu beachten und einzuhalten. Der Zutritt 

zu den Duschen und WC-Anlagen wird auf zwei 

Personen beschränkt.

Die vorstehenden Regelungen und Einschränkungen 

finden sich in der „Ergänzung zur Haus- und Bade-

ordnung“. Diese gelten bis auf weiteres; sollten sich 

die gesetzlichen oder andere Rahmenbedingungen 

ändern, erfolgt eine Anpassung.
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Liebe Leser*innen,

in der Grundschule Söhlde tut sich etwas:

Eröffnung des Leseclubs

„Die Lesemaus“ ist los! Wir konnten am 08.09.2020 

um 12.00 Uhr endlich unseren Leseclub eröffnen. 

Zwar war der Rahmen aufgrund der Corona-Hygiene-

auflagen sehr viel eingeschränkter als geplant, aber 

das tat der Begeisterung der Schüler*innen keinen 

Abbruch.

Als Gäste konnten wir Herrn Bürgermeister Huszar als 

Vertreter des Schulträgers und Frau Klute als Vertre-

terin der Volkshochschule Hildesheim begrüßen. Frau 

Klute versprach den Kindern, als Kooperationspart-

nerin immer mal „reinzuschnuppern“, ob wir denn 

auch viel Spaß und Freude am Leseclub haben. Herr 

Huszar betonte den „Pilotcharakter“ des Projektes 

für den Landkreis und wünschte dem Vorhaben viel 

Erfolg. Am Ende seiner Rede konnte sich „die Lese-

maus“ über eine Spende von 75 € freuen. Alle Ehren-

amtlichen, die ein Leseprojekt starten wollten, stell-

ten ihr Angebot den Kindern persönlich vor; zuerst 

nur den 1. und 2. Klassen, danach dann auch unseren 

„Großen“. Alle bekamen ein frisch gedrucktes Pro-

grammheftchen mit Anmeldung gleich mit, und am 

Folgetag waren alle Angebote ausgebucht!

Leider muss der Leseclub sich im Moment noch auf 

die Kinder der Grundschule Söhlde beschränken, wir 

hoffen aber, nach der Pandemie auch allen Kindern 

der Gemeinde Angebote machen zu können. Die ers-

ten vier Wochen haben gezeigt, dass allen Kindern die 

Angebote viel Spaß machen – egal ob im „Club der 

Detektive“ oder als „Weltraumforscher“. Viele kom-

men auch zum Stöbern und Spielen in den Leseclub. 

Wenn Sie Interesse haben, sich Kinder- und Jugendbü-

cher auszuleihen, dann schauen Sie gerne in unseren 

Online-Katalog unter gssoehlde.librishare.de, denn 

all unsere Medien finden Sie dort. Sollte etwas dabei 

sein, dürfen Sie gerne mit uns Kontakt aufnehmen 

und Ihre „Bestellung“ aufgeben unter gssoehlde@

htp-tel.de. Wir finden dann einen Weg zur Übergabe.

Kooperation mit dem TSV Söhlde

In der Grundschule haben wir durch die großzügige 

Unterstützung des TSV Söhlde nun Verstärkung in 

unserer außerunterrichtlichen Betreuung durch einen 

FSJler, der unsere Kinder mit sportlichen Angeboten 

auf Trab hält. Viele Kinder kennen ihn auch schon aus 

dem Verein, so dass die Eingewöhnung sehr schnell 

gelang.

Vielen Dank an den TSV!

Ausstattung

Außerdem freuen wir uns seit den Sommerferien 

über neue Fußbodenbeläge, der frische Linoleumbo-

den macht die Klassen sehr viel heller und bietet nun 

wischbare Flächen. Mit der neuen Grundausstattung 

in den Klassenräumen, bestehend aus drei halbhohen 

Regalen, einem Klassenschrank und einem Eigen-

tumsschrank sind wir auf einem guten Weg, die alten 

Möbel, die zum Teil in Eigenleistung angeschafft wa-

ren, durch funktionales Schulmobiliar zu ersetzen und 

ein einheitliches Bild der Räumlichkeiten zu schaffen, 

das aber genügend Raum für individuelle Gestaltung 

lässt.

Unsere Kinder fühlen sich seit September wie in einer 

„American Highschool“, denn für jedes Kind wurden 

aus Brandschutzgründen Spinde angeschafft. Leider 

können sie aufgrund der Corona – Pandemie noch 

nicht so genutzt werden, wie gewünscht, aber alle 

freuen sich darauf.

    Helga Wolf, Schulleitung, Tel. 05129/7343

GRUNDSCHUL-News
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BÜRGERBEGEHREN ZUM NEUBAU 
DES RATHAUSES IN SÖHLDE

Die Politik beschäftigt sich seit 2016 mit der Zukunft 

des Söhlder Rathauses. 

Die Verwaltung der Gemeinde wurde von der Kom-

munalaufsichtsbehörde aufgefordert, eine Wirtschaft-

lichkeitsbetrachtung der beiden Alternativen Sanie-

rung/Erweiterung oder Neubau des Rathauses am 

jetzigen Standort erstellen zu lassen. Der Wirtschaft-

lichkeitsvergleich weist den Neubau als die wirt-

schaftlichere Lösung aus. Das Gutachten wird von der 

Mehrheits-gruppe aus CDU/Neue Mitte angezweifelt. 

Die SPD hat sich dem Gutachten angeschlossen und 

plädiert für den Neubau. In der Sitzung am 14.07.2020 

hat der Rat der Gemeinde Söhlde mit den Stimmen 

der Mehrheitsgruppe aus CDU/Neue Mitte gegen den 

Neubau des Rathauses gestimmt!

Warum? Wir, Bernd Beinlich, Karl-Björn Bruns und 

Thomas Schwarz sind entschlossen, die rechtlichen 

Möglichkeiten der Mitbestimmung durchzusetzen 

und haben uns zu der Initiative „Bürgerbegehren 

zum Neubau des Rathauses in Söhlde“ zusammenge-

schlossen. Das NKomVG bietet mit § 32 die Möglich-

keit der Einflussnahme auf politische Entscheidungen 

durch ein Bürgerbegehren. 

Wir vertreten die Meinung, dass eine so weitreichen-

de Entscheidung von allen wahlberechtigten Bür-

gerinnen und Bürgern getroffen werden muss. 

Nach Prüfung der Zulässigkeit durch den Verwal-

tungsausschuss müssen Unterschriften gesammelt 

werden. Mit ihrer Unterschrift entscheiden sie, ob 

eine Abstimmung über das Rathaus stattfindet.

Wurden ausreichend gültige Unterschriften gesam-

melt, wird durch die Gemeinde ein Bürgerentscheid 

in Form einer Kommunalwahl eingeleitet. Mit einem 

„JA“ auf dem Wahlzettel entscheiden sie über die Ge-

staltung des zukünftigen Rathauses. Das Wahlergeb-

nis muss von der Gemeindeverwaltung umgesetzt 

werden.

Die Wirtschaftlichkeit eines Vorhabens bestimmt 

sich aus dem Verhältnis von Kosten zu Nutzen. Laut 

Gutachten ist der Neubau trotz höherer Investitions-

kosten über einen Zeitraum von 20 Jahren ab Inbe-

triebnahme (inklusive Abriss des Bestandes) um ca. 

650.000 günstiger und das Gutachten bestätigt dem 

Neubau ebenfalls einen deutlich höheren Nutzwert.

Eine zukunftsorientierte Ausrichtung der Gemeinde 

erfordert eine moderne Infrastruktur. Ein Neubau ge-

währt bessere Abläufe und moderne Arbeitsplätze. 

Das sichert Arbeitsplatzattraktivität und Effizienz. Ein 

Neubau entspricht dem aktuellen Energiestandard 

und bietet die Möglichkeit für Erweiterungen. Wir wol-

len keine Kürzung von Ausgaben (z.B. Kinderbetreu-

ung) im Haushalt der Gemeinde, um die Sanierung/

Erweiterung durchzuführen. 

Diese Entscheidung über die Verwendung von Steuer-

geldern muss von Allen getroffen werden und nicht 

von einem kleinen Kreis gewählter Gemeinderatsmit-

gliedern aufgrund partei-politischer Präferenzen.

Verantwortliche Initiatoren:

Bernd Beinlich

Karl-Björn Bruns

Thomas Schwarz

www.facebook.com/groups/buergerbe-

gehren.neubau.rathaus.soehlde
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VERRINGERUNG DER STREUSALZMENGE IM STRASSENWINTERDIENST:

Streusalzloser Winterdienst, Winterhalbjahr 2020/2021 im Bereich der Nds. Landesbehörde für Stra-

ßenbau und Verkehr - Geschäftsbereich Hannover -

Die Nds. Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - Geschäftsbereich Hannover wird die nachfolgend auf-

geführten Straßen oder Straßenabschnitte im Winterhalbjahr 2020/2021 nicht gegen Straßenglätte streuen. 

Sonstige Vorschriften über Pflichten Dritter zum Schneeräumen und Streuen bleiben unberührt.

Zusammenstellung der ausgewählten Streckenabschnitte 

des streusalzlosen Winterdienstes 2020/2021

Stadt/Gemeinde  Str.Nr. von  bis  von km   bis km  Länge

Gem. Harsum  K 203 Borsumer Paß – Borsum  0,000  3,286  3,286

Gem. Schellerten  K 210 Garbolzum  - Dingelbe  0,000  2,678  2,678

Gem. Holle  K 212 Heersum – Wöhle   2,692  8,462  5,770

Gem. Schellerten  K 215 Feldbergen – Dingelbe  2,570  5,266  2,696

Gem. Söhlde

Gem. Söhlde  K 217 Hoheneggelsen – Klein Himstedt 0,000  3,080  3,080

Gem. Söhlde  K 218 Steinbrück – Groß Himstedt 0,000  3,755  3,755

Stadt Bockenem  K 333 Bockenem – Ortshausen  0,000  3,860  3,860

          Gesamt:     25,125

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

N A C H R U F

Hauptfeuerwehrmannn

Erwin Schlesener

Die Ortsfeuerwehr Nettlingen trauert um sei-

nen Kameraden. Erwin Schlesener gehörte 

unserer Wehr 44 Jahre an. Bis zu seinem Tod 

war er in der Gruppe 4 der Altersgruppe tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Das Kommando

N A C H R U F

Hauptfeuerwehrmann

Hans–Joachim Kubik

Die Ortsfeuerwehr Nettlingen trauert um sei-

nen Kameraden. Hans–Joachim Kubik gehörte 

unserer Wehr 37 Jahre an. Er hat viele Jahre ak-

tiv als Maschinist seinen Dienst versehen. Und 

zeitweise Aufgaben in der Jugendfeuerwehr und 

als Gerätewart ausgeführt. Bis zu seinem Tod 

war er in der Gruppe 4 der Altersgruppe tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Das Kommando

FEUERWEHR



Gemeinde Söhlde

Frau Jasmin Bänsch

Bürgermeister-Burgdorf-Straße 8

31185 Söhlde

Telefon: 0 51 29 / 9 72-0

Telefax: 0 51 29 / 9 72-13

E-Mail: pressestelle@soehlde.de

Sprechzeiten der Verwaltung:

Montag  09.00 bis 12.00 Uhr

  14.00 bis 17.30 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr

Aktuell sind wir ausschließlich nach Voranmeldung  

per Telefon oder E-Mail persönlich erreichbar.

KONTAKT ÖFFNUNGSZEITEN
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Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich am 

20.12.2020.





NOTFÄLLE
Polizei Notruf    110

Feuerwehr/Rettungsdienst   112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst und 

ambulante Notfallpraxis der KVN Hi  116 117

Giftnotruf     05 51 / 1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst   0 51 21 / 4 08 05 05 

Kinderärztliche 

Notfallsprechstunde  0 51 21 /8 94 20 20

Helios Klinikum Hildesheim   0 51 21 /89 – 0

St. Bernward-Krankenhaus 

Hildesheim    0 51 21 / 90 – 0

Den aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie auf der Webseite 

https://www.apotheke-hoheneggelsen.de/apotheken/  

oder unter dem nachstehend abgedruckten QR-Code.

WWW.SOEHLDE.DE


